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Hausaufgabenhilfe
„Homeschooling“ ist zurzeit die größte 
Not vieler Kinder und Eltern am Roten 
Berg. So haben wir kurzfristig das Pro-
jekt „Hausaufgabenhilfe“ gestartet. Es 
ist das richtige Angebot zur richtigen 
Zeit.

Online-Veranstaltungen 
Online-Gottesdienste, Online-Kinder-
party, Online-Kulturveranstaltungen.
Dank junger Mitarbeiter, die mit den 
modernen Medien vertrauter sind, 
wird so Teilhabe an der Gemeinschaft 
möglich.

Wie geht´s weiter?
Derzeit sind wir mit unseren 17 An-
gestellten und FSJ´lern in Kurzarbeit, 
die wir hoffentlich bald wieder been-
den können. Weil auch alle normalen 
Angebote nicht stattfinden können, 
entstehen uns durch fehlende Förder- 
und Spendengelder erhebliche Finan-
zierungslücken. 

ANDERS rennt
Eine wichtige Spendenkampagne war 
immer der Spendenlauf „ANDERS 
rennt“, der in diesem Jahr so nicht 
stattfinden kann. Aber ANDERS rennt 
wäre nicht ANDERS rennt, wenn es 
nicht ANDERS gehen könnte.
Deswegen gibt es in diesem Jahr: 
ANDERS rennt 2020 #zuhause

Wie das geht? Erfahrt ihr auf der Rück-
seite...

Liebe Freunde,

seit Mitte März beherrscht das Thema „Corona“ unser Land, ja, die ganze Welt.
Wer hätte gedacht, dass so ein kleines Ding - ein Virus - unser aller Leben derart
auf den Kocpf stellen würde? Merkwürdig!
Für manche ist diese Krise eine echte Not. Für andere ergeben sich sogar ganz 
neue Chancen. 
Bei uns im Jesus-Projekt erleben wir beides: Krise und Chance. Wir leben mit star-
ken Einschränkungen, Kurzarbeit und finanziellen Engpässen, aber wir entdecken 
auch neue Formen, wie wir ermutigende Helfer für die Menschen am Roten Berg 
sein können.
König David schreibt im Psalm 121: „Woher kommt 
mir Hilfe? Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Him-
mel und Erde gemacht hat.“ 
Darauf vertrauen wir, auch in diesen merkwürdigen 
Zeiten.
Herzlich grüße ich euch im 
Namen unseres Teams

Alles anders im ANDERS
Im ANDERS herrscht zurzeit eine unge-
wöhnliche Stille, denn seit März ruhen 
auch alle Angebote. Anfangs war dieser 
Zustand befremdlich, aber die Ent-
schleunigung tut auch mal ganz gut. 
Es ist mehr Zeit für persönliche Be-
gegnungen und wir entdecken neue 
Möglichkeiten, wie christliche Hilfe in 
Corona-Zeiten aussehen kann. Außer-
dem staunen wir über die tollen Ideen, 
die daraus entstanden sind und wie 
viele positive Erfahrungen wir damit 
machen.

In der Stille liegt die Kraft
Deswegen nutzen wir diese Zeit, um je-
den Morgen zum Gebet, zum Lobpreis 
und zur Abendmahlsfeier zusammen-
zukommen (unter Berücksichtigung der 
Auflagen, versteht sich).

You´ll never walk alone
Unsere Mitarbeiter sieht man jetzt 
häufiger zu zweit als Spaziergänger am 
Roten Berg. Hier entwickeln sich gute 
Gespräche und außerdem bleibt man 
fit. Es ist also eine Win-win-Situation.

Old School - Postkarten 
Die Besucher vom Promi-Essen freuen 
sich regelmäßig über eine Postwurfsen-
dung. Die gibt ihnen das Gefühl, nicht 
alleine zu sein. Besonders berührend 
sind die selbstverfassten Gedichte von 
Sabine.

bärenstarke Hoffnungssteine
Gemeinsam mit den Kindern und Fami-
lien vom Roten Berg gestalten wir mit 
bunten aneinandergereihten Steinen 
den Grundriss unseres geplanten Fa-
milienzentrums: Kreativität, die Freude 
macht und Hoffnung verbreitet.

Berti, Heinrich und Viktoria
Das ist unser Handpuppen-Ensemble. 
Sie helfen den Kindern mit witzigen 
und spannenden Geschichten ermutigt 
durch die Corona-Zeit zu kommen. 
Über die sozialen Medien können die 
Kinder das Programm verfolgen. Dazu 
gibt es immer noch Spiel- und 
Bastelideen für die ganze Familie.
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Max, was macht  ANDERS 
rennt fü dich aus?
Mit ANDERS rennt verbinde ich 
viele Menschen, die sich ge-
meinsam dafür ins Zeug legen, 
dass andere Menschen gleiche Chancen 
im Leben bekommen. ANDERS rennt 
verbindet sie alle miteinander. Das be-
rührt mich jedes Mal aufs Neue.
Was ist anders an ANDERS rennt 
2020?
Am einfachsten lässt sich das mit dem 
#zuhause beschreiben. Wir können auf-
grund der Corona-Pandemie kein gro-
ßes gemeinsames Event durchführen. 
Wir können aber einzeln, zu zweit oder 
mit der Familie aus demselben Haus-
halt eine eigene Spendenaktion starten. 
Durch viele kleine Aktionen können wir 
trotzdem gemeinsam eine große Wir-
kung erzielen! So erhält der Name 
„ANDERS rennt“ eine neue kreative, 
spontane und flexible Ausstrahlung, 
die auch nicht von einer Pandemie ge-
stoppt werden kann!
Ich will unbedingt mitmachen! Wie 
funktioniert ANDERS rennt 2020 
#zuhause?
Im Grunde genommen ist der Rahmen 
der gleiche, nur dass viel mehr mög-
lich ist als in den vergangenen Jahren. 
Du überlegst dir eine sportliche Akti-
on oder eine kreative Idee, mit der du 
Sponsoren für die gute Sache gewinnen 
kannst. Suche dir Leute, die durch deine 
Aktion für die Arbeit des Jesus-Projekts 
spenden würden. Starte deine 
Aktion, dokumentiere sie mit 

Bildern, Videoclips, 
Streckenaufzeichnun-
gen oder ähnlichem. 

Teile deine Aktion mit 
uns und deinen Sponsoren bis 

zum 13.06.2020.
Wie könnte so eine Aktion aussehen?
Du wählst eine Sportart, die dir Spaß 
macht, wie z.B. Laufen, Joggen, Fahrrad 
fahren, Crosstrainer, Liegestütze oder, 
oder. Dann suchst du Sponsoren, die 
pro Kilometer bzw. pro Liegestütze für 
das Jesus-Projekt spenden. Oder du 
machst etwas, was du noch nie getan 
hast, für diesen guten Zweck und ge-
gen Spenden aber tun würdest. Überle-
ge dir was Kreatives, Witziges oder eine 
Wette. Vielleicht rasierst du dir für eine 
bestimmte Spendensumme den Bart 
ab, machst ´nen Strick-Marathon oder 
du dichtest ein Lied, das du auf Youtu-
be teilst und wofür pro Klick gespendet 
wird. 
Super, jetzt hab ich eine Vorstellung. 
Hast du Tipps, wie ich an Sponsoren 
rankomme?
Mach es zu deiner persönlichen Aktion 
und erzähle Nachbarn, Freunden, Fami-
lie, Arbeitskollegen davon. Erkläre, war-
um du die Arbeit und das Jesus-Projekt 
mit deiner Aktion unterstützen willst. 
Denn Spender unterstützen gern, wenn 
sie einen persönlichen Bezug dazu 
haben. Nutze unsere Flyer und 
Informationsmöglichkeiten, 
um von unseren Projekten 

zu berichten. Und ein wichtiger Tipp: 
Sprich potentielle Sponsoren direkt an, 
nicht nur in einer Sammelanfrage. Das 
kommt besser an.
Das hilft mir schon. Noch eine letzte 
Frage: Wie können Sponsoren spen-
den?
Es gibt einen Flyer und wir werden ein 
Dankesschreiben mit unseren Konto-
daten zur Verfügung stellen, das du an 
deine Spender schicken kannst. Teile 
mit den Sponsoren unseren Websei-
tenlink mit der Möglichkeit, online zu 
spenden, per Überweisung oder Pay-
Pal. Oder erstelle eine Spendenkampa-
gne über Facebook oder betterplace.
org, um Spender direkt online mit ei-
ner eigenen Kampagnenseite und ei-
nem Link einzuladen, zu informieren 
und worüber sie auch direkt spenden 
können. Informationen dazu findest du 

auf unserer Webseite 
www.jesus-projekt-

erfurt.de/anders-
rennt-2020.

Vielen Dank, 
Max, für das 
Gespräch und 

ich bin auf jeden 
Fall dabei!
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